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Geistliches Wort 

Liebe Leserinnen und Leser,

auf den folgenden Seiten können Sie noch einiges über die Ereignisse um die Enthüllung des 
Triegelbildes am Ostersonntag erfahren. Ich will mich mit Ihnen auf eine kleine theologische 
Reise begeben. Sie beginnt mit meinem ersten Eindruck. Ich dachte sofort an modernes Theater, 
denn ich nahm den Vorhang, die Pose einer Tänzerin, eine Gliederpuppe, technische Hilfsmittel 
und einen alles überstrahlenden Helden wahr. Danach erst übersetzte ich Stück für Stück die 
Figuren und Symbole in mein Leben.
Es ist das Auferstehungsfenster, welches andere wichtige Aussagen unseres Glaubens in der 
Johanniskirche komplettiert. So nehmen wir die Geburt Jesu im Altarbild, seine Taufe im Bild 
über dem Taufstein und die Kreuzigung im spätgotischen Kruzifix wahr. Das Bild wird vom zer-
rissenen Vorhang im Tempel gerahmt und gibt den Blick für die Geschehnisse nach dem Tod 
Jesu frei.
Im Zentrum des Bildes sehen wir Christus den Auferstandenen. Er hat sich ans Kreuz schlagen 
lassen, die Wundmale sind noch sichtbar. Er schwebt über menschliche und tierische Schädel 
als Ausdruck, dass er den Tod aller Kreatur besiegt hat. Der alte Bund, mit dem Regenbogen 
dargestellt, wird vor allem für uns, die lebendige Gemeinde (springende Fische), durch Christus 
erneuert. Er hält das Siegesbanner fest in der Hand und weist auf den Himmel. Von ihm geht 
alles Licht und damit das Leben selbst aus und überstahlt das gesamte Bild.
Links sehen wir Adam und Eva, welche hier für die Christenheit stehen. Unser Leben ist noch 
vom Tod, der Sarkophag hinter Eva, begrenzt. Jedoch haben wir wieder Zugang zum Baum des 
Lebens und damit eine Hoffnung, die über den Tod hinausweist. Die Nacktheit als Zustand vor 
dem Sündenfall ist das Kennzeichen der Unschuld, die wir durch Jesu Sterben und Auferstehen 
wieder erlangt haben. Eva kann sich schon zeigen, es glauben. Adam ist noch zögerlich. Michael 
Triegel gibt mit dem Selbstbildnis in Adam ein Stück von seinem Glauben preis. Er stellt damit 
dar, wie letztendlich wir alle, in dem was wir tun und reden, etwas von uns zeigen und jedoch 
damit auch etwas verbergen. Dennoch dürfen wir uns auf der Seite der erlösten Menschheit 
wissen.
Rechts sehen wir die gesichtslose Gliederpuppe. Auch sie wird überstrahlt, reagiert jedoch nicht 
auf das Licht. Sie will am geschriebenen Wort, dem Gesetz, festhalten. Für sie ist das Gesetz das 
„Ideal“ (eingegossene Marke auf der Schreibmaschine), welches sie versucht zu verfeinern. Es 
wird ein einziger Krampf, wie die Fußstellung zeigt. Die Schuld, auf die der angebissene Apfel 
am Boden hinweist, wird damit nicht getilgt. Sie schneidet sich vom Leben ab und ist noch im 
Zustand der unerlösten Welt, wie in eine Gruft eingemauert. 
Das Bild fordert mich heraus und wirft viele Fragen auf: Wo stehe ich jetzt auf dem Bild? Nehme 
ich die Versöhnung Jesu am Kreuz an und vertraue der Macht seiner Auferstehung als dem Sieg 
des Lebens? Was wird eigentlich meine künstliche Pflegehilfe, die mich in vielleicht 30 Jahren 
in den Gottesdienst führt, über das Bild denken und sagen? Ich freue mich von ganzem Herzen 
an dem Bild, weil es herausfordert, über das eigene Leben und den Glauben nachzudenken und 
ihn ins Gespräch zu bringen.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Pfr. Rainer Zaumseil
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Werdegang des neuen Auferstehungsfensters
 
Die Idee, die Bildsprache über Jesus Christus in der Johanniskirche mit einem Auferstehungsfen-
ster zu vervollständigen, kam schon im Jahr 2018 vom ehemaligen Pfarrer Hans-Jörg Rummel. 
Im Altarraum haben wir den spätgotischen Weihnachtsaltar mit Szenen der Geburt Jesu.
Auf der linken Seite ist der Taufstein und darüber ein Bild von 1725, das die Taufe Jesu mit der 
Stadtansicht Plauens im Hintergrund darstellt.
Auf der anderen Seite zeigt uns ein spätgotisches Kruzifix den Kreuzestod Jesu. 
In der Predella des Altarschreines finden wir schließlich die Grablege Jesu. 
Hiermit endete bisher das Bildprogramm der Johanniskirche. Die Idee war, mit dem Geschenk 
eines Auferstehungsfensters die 900-Jahrfeier der St.-Johannis-
Kirche und Plauens zu bereichern. Pfarrer Rummel ist bald auf 
den Leipziger Künstler Michael Triegel aufmerksam geworden, 
der im Stil der Renaissance mit zusätzlicher surrealistischer Sym-
bolik malt. Das könnte besonders zum mittelalterlichen Altar 
gut passen. Der Kirchenvorstand konnte bald von dieser Idee 
begeistert werden. Der Künstler war auch überregional späte-
stens seit seinem Portrait von Papst Benedikt sehr bekannt. Wir 
unternahmen eine Gemeindeausfahrt ins Fränkische, wo Herr 
Triegel bereits in 3 katholischen Kirchen Altäre gestaltet hat 
und waren von deren Aussagekraft begeistert.
Nun galt es für dieses anspruchsvolle Projekt Sponsoren zu 
finden, damit es überhaupt erst mal geplant werden kann. 
Diese fanden wir dankenswerterweise in der Ostdeutschen 
Sparkassenstiftung, der Stiftung der Sparkasse Vogtland, der 
Stadt Plauen und der Sächsischen Landeskirche. Auch der ehe-
malige Lions-Club Plauen und viele andere private Personen 
spendeten Geld für das geplante Kunstwerk.
Pfarrer Rummel hatte sich mit der Galerie Schwind in Leipzig 
in Verbindung gesetzt, die Michael Triegel vertritt. So kam der 
Kontakt zum Künstler zustande.
Irgendein Bild hätte der Künstler auch nicht gemalt, aber ein 
farbiges Auferstehungsfenster hat ihn sofort gereizt. Nach 
einem in grau, weiß und schwarz gemaltem Figurenfenster vor 
blauem Hintergrund, das er für die Kirche in Köthen gemalt hat, 
ist es sein erstes farbiges Fenster, das er gestaltet hat. Auch ist 
es sein erstes Kunstwerk für Sachsen. Im April 2022 war Michael Triegel erstmals in Plauen zu 
Gast und hat sich die Johanniskirche angeschaut. Er konnte sich vor Ort sofort die Wirkung eines 
Auferstehungsfensters vorstellen und entwickelte freudig Ideen dafür.
Im Herbst 2022 malte er ohne spezielle Vorgaben einige Monate daran. Anfang Dezember konn-
ten einige Mitglieder des Kirchenvorstandes und einige Kunstexperten im Leipziger Atelier von 
Michael Triegel das fast fertiggemalte Kunstwerk erstmals betrachten. Alle waren total begei-
stert.
Drei Wochen vor Ostern war dann eine kleine Gruppe von 8 Personen nach Paderborn gefahren, 
um den weiteren Werdegang des Bildes mitzuerleben. In der Glasmalerei Peters, mit der Herr 
Triegel zusammenarbeitet, hatte die Gruppe eine 3-stündige Führung durch den Betrieb mit dem 
Firmenchef. Die Firma ist international mit den vielseitigsten Glastechnologien in den bekannte-
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Michael Triegel im Interview zur Osternacht.

sten Kirchen der Welt und für sonstige Kunstobjekte 
unterwegs. In der Glasfirma Peters konnten wir unser 
Auferstehungsbild sehen, nachdem das in Öl gemalte 
Bild gescannt, etwas vergrößert und dann auf Glas 
gedruckt wurde. Dort hat Herr Triegel die Farbintensi-
tät des Bildes mit Bemalung nachgearbeitet, damit es 
sowohl bei Sonnenschein, als auch bei trübem Wetter 
jeweils gute Wirkung erzielt. Beim Brennvorgang des 
Glases haben sich die Farben immer wieder verändert 
und mussten mehrmals nachgemalt und gebrannt 
werden.  Später wurde es noch mit Verbundsicher-
heitsglas verstärkt. In der Karwoche wurde es schließ-
lich in unserer Kirche eingebaut und kann jetzt mit all 
seinen Facetten und Aussagen auf uns wirken. 
Dieses Fenster ist nach Osten zum aufgehenden Licht 
und in Richtung Jerusalem (das stimmt theologisch, 
geografisch jedoch nicht ganz...) angebracht.
Anders als bei vielen historischen Kirchenfenstern 
ist das Bild von innen und außen bei verschiedenen 
Lichtsituationen trotzdem gut zu erkennen. Es ist also 
auch für Menschen gedacht, die nur draußen schauen 
möchten. 
Seit Ostern 2023 haben wir die wirklich wichtige Voll-
endung des St.-Johannis-Bildprogrammes mit der 
Auferstehung Jesu vor unseren Augen.
Gott sei Dank.                     KHF
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Tauf- und Gemeindefest

Am 11. Juni laden wir herzlich zum Tauffest ein: 
14:00 Uhr beginnt in der St.-Johannis-Kirche der 
Gottesdienst mit mehreren Kindertaufen und 
Taufgedächtnis für alle, die im ersten Halbjahr 
ihren Tauftag begehen. Im Anschluß sind die 
Tauffamilien und alle Gemeindeglieder herzlich 
eingeladen zum Kaffeetrinken im Zelt hinter der 
Kirche. Unser Gemeindepädagoge Dietrich Moos-
dorf hat ein Angebot für Kinder vorbereitet.
Dieses Tauffest soll uns alle daran erinnern, dass 
wir Gottes Kinder sind: geliebt, gewollt, angenom-
men. Uns allen wird zugesprochen, was der Apo-
stel Paulus schreibt: „Ich bin darin guter Zuversicht, 
dass der in euch angefangen hat das gute Werk, der wird’s auch vollenden.“ (Phil 1, 6)           (UW)

Kirchweihfest der St.-Johannis-Kirche

Am 24. Juni feiern wir am Johannistag zugleich das Kirchweihfest unserer Kirche. Nach dem 900. 
Jubiläum der Grundsteinlegung im vergangenen Jahr laden wir in diesem Jahr wieder 18 Uhr 
zum ökumenischen Gottesdienst ein, der bei schönem Wetter auf dem Kirchplatz stattfindet. 
Seit Ostern dürfen wir uns des Auferstehungsfensters erfreuen. Zu jeder Veranstaltung in unse-
rer Kirche, schauen wir auf den auferstandenen Christus. In besonderer Weise kommt uns das 
Wort von Johannes dem Täufer nah, wenn er auf Christus deutet: „Er muss wachsen, ich aber 
muss abnehmen.“ (Joh 3,30)        (UW)

Kirchgeld

Auch in diesem Jahr bitten wir Sie herzlich um die Überweisung des Kirchgeldes. 
Wir sind dankbar, dass viele in dieser besonderen Weise ihre Verbundenheit zur 
Kirchgemeinde zeigen und spürbar helfen, die Arbeit in unseren Kirchgemeinden und dem Kir-
chenbund zu unterstützen. 
Näheres finden Sie im persönlichen Anschreiben in diesem Gemeindebrief. Sollte es nicht beige-
legt sein, bitten wir Sie herzlich, uns zu informieren.    (RZ)

Abschied nehmen von Schmetterlingskindern

Am Dienstag, den 13.6.2023, um 15:30 Uhr findet die feierliche Beisetzung der nicht ins Leben 
gekommenen Kinder mit einem Geburtsgewicht unter 500 g auf dem Hauptfriedhof statt. Die 
Grabstelle der Schmetterlingskinder befindet sich auf dem linken Nebenweg, der parallel zum 
Hauptweg verläuft. Sie können gern an der Beisetzung teilnehmen. Wir bitten, die Trauer der 
Betroffenen zu achten. (RZ)



Informationen

6

Wie steht es mit Pfarrstelle und der Gemeindepädagogenstelle in unserer 
Kirchgemeinde?

Seit Juli vergangenen Jahres ist die 1. Pfarrstelle des Kirchgemeindebundes, die verbunden ist 
mit der Pfarramtsleitung, vakant. Das ist die Pfarrstelle mit Dienstsitz in unserem Pfarrhaus und 
damit mit dem Seelsorgebereich der St.-Johannis-Kirchgemeinde. Die Pfarrdienstwohnung ist 
Dank des großen Einsatzes unserer Mitarbeitenden und vieler Handwerker auf dem neuesten 
Sanierungsstand. Dank an alle, die sich unermüdlich dafür eingesetzt haben! Seitens des Lan-
deskirchenamtes wurde die Pfarrstelle zweimal ausgeschrieben. Leider sind keine Bewerbungen 
eingegangen. Somit wird es offiziell eine sog. „Entsendungsstelle“. Damit können sich Pfarrerin-
nen und Pfarrer auf diese Stelle entsenden lassen ohne ein Bewerbungsverfahren mit anschlie-
ßender Wahl durch den Vorstand des Kirchgemeindebundes zu durchlaufen, sondern können 
nach einem Vorstellungsgottesdienst lediglich durch Einwände bzgl. „Lehre und Wandel“ 
begründet abgelehnt werden. 
Bis zur Besetzung werden die Aufgaben unter den Pfarrerinnen und Pfarrern im Kirchgemein-
debund verteilt. Pfr. Andreas Gräßer hat die Pfarramtsleitung übernommen. An dieser Stelle sei 
ihm noch einmal dafür gedankt!

Ebenso ist die Gemeindepädagogenstelle seit Februar dieses Jahres vakant, nachdem Griseldis 
Büchner aus der Elternzeit nicht wieder zurückkam, sondern eine Stelle in der Nähe ihres Wohn-
ortes antrat. Auch die Gemeindepädagogenstelle der Lutherkirchgemeinde ist vakant. Da auch 
hier die nächste Stelleneinsparung in den Blick genommen werden muss, haben sich die Kirchen-
vorstände der St.-Johannis- und Lutherkirchgemeinde zusammengetan und eine volle Gemein-
depädagogenstelle für beide Kirchgemeinden konzipiert und zur Ausschreibung gebracht. Damit 
wird der Innenstadtbereich und die angrenzenden Stadtteile (bis einschl. Neundorf und Straß-
berg) durch eine 100%-Stelle betreut. Wir erhoffen uns davon Synergieeffekte und eine neue 
Konzeption für die Kinder- und Jugendarbeit in den beiden Kirchgemeinden. Auch hier danken 
wir Dietrich Moosdorf, der einen großen Teil der Vertretungsdienste übernommen hat!
Wir hoffen sehr, dass sich bald geeignete Interessenten für beide Stellen finden und bitten Sie 
um Ihre Unterstützung im Gebet!
(UW)
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Mein Name ist Achim Günther, Jahrgang 1952. Ich bin in Hamm in Westfalen geboren und aufge-
wachsen. Meine Diakonenausbildung habe ich in der Westfälischen Diakonenanstalt Nazareth 
in Bethel bei Bielefeld gemacht und gehöre der dortigen Diakonischen Gemeinschaft Nazareth 
an.
Zur damaligen Diakonenausbildung musste man eine abgeschlossene Berufsausbildung mit-
bringen, ich war Industriekaufmann. In die fünfjährige theologische Ausbildung war auch ein 
Sozialberuf integriert, in meinem Fall Erzieher. Nach dem Diakonenexamen wurden weitere 
Fortbildungen erwartet. So kamen Fortbildungen in Religionspädagogik, Gesprächsführung und 
Hospizarbeit und Abschlüsse als Diplom-Heilpädagoge und Spiel- und Theaterpädagoge hinzu.
Eingesetzt wurde ich zunächst in Bethel im 
Gemeinde- und Freizeitbereich für Menschen mit 
Epilepsie und/oder geistiger Behinderung. Später 
wurde ich in eine Betheler Pflegeeinrichtung in 
Hagen versetzt. In der Zeit beantragte Bethel für 
mich die Ausbildung zum Prädikanten und gab mir 
danach gottesdienstliche Aufgaben im Kirchenkreis 
Hagen und in den Einrichtungen Bethels in der 
Region, die ich auch im Ruhestand weiter wahr-
nahm.
Mit fast 70 Jahren bin ich zu Verwandten nach 
Juchhöh gezogen und gehöre zur St.-Johannes-
Gemeinde. Im Kirchgemeindebund Plauen habe 
ich Gottesdienste in vier Altersheimen übernom-
men und helfe in der Krankenhaus-Seelsorge mit. 
Auch in den Gemeindegottesdiensten kann ich bei 
Bedarf eingesetzt werden.
Ich muss mich noch ein wenig daran gewöhnen, 
dass in der sächsischen Landeskirche einiges etwas 
anders geregelt ist, als ich es aus der westfälischen 
Landeskirche gewohnt bin. Trotzdem freue ich 
mich darauf, in der St.-Johannis-Kirchgemeinde 
Plauen Gottes Liebe in Wort und Tat weitergeben 
zu können.
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Gemeindeküche im Pfarrhaus Oberlosa

Der erste große Abschnitt ist geschafft! Dank der Hilfe kräftiger Jungs und Männer konnten  wir 
die geplanten Eigenleistungen bei den Umbaumaßnahmen erbringen. Der nicht mehr  funkti-
onsfähige Ofen wurde abgerissen und der Fußboden bis auf das Kellergewölbe  abgetragen, die 
alte Tapete wurde entfernt, alle Stemmarbeiten für die Wasser- und  Elektroinstallation ausge-
führt. In guter Abstimmung mit den Handwerksbetrieben ging der  Bau gut voran. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen. Jetzt warten wir nur noch auf die  Lieferung der Küchenmöbel, die wir 
dank einer großen Spende eines Gemeindegliedes schon  bestellen konnten. Den Einbau der 
Schränke übernehmen dann wieder erfahrene Handwerker der Gemeinde. Im Juli sollte alles 
fertig sein! Damit ergeben sich gute neue Möglichkeiten für die Arbeit in den verschiedenen 
Gruppen und Kreisen. Wir freuen uns darauf!
Die Baukosten belaufen sich auf ca 15.000 €. Ein Drittel erhalten wir als Sonderbaubeihilfe  von 
unserer Landeskirche Sachsen. (Übrigens sind auch das Gelder ihrer Kirchensteuer, die Sie als 
Kirchenmitglieder monatlich entrichten.) Die verbleibenden 10.000 € müssen aus Eigenmitteln 
unserer Stephanusgemeinde aufgebracht werden. Dazu dienen vorhandene Rücklagen und Ihre 
Spenden. Vielen Dank für die vielfältige Unterstützung Vieler! 
M.G.
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Das geistliche Wort in der Freien Presse entfällt ab Juni

Die Freie Presse stellt demnächst ihre Rubriken um, da sie ihr Erscheinungsbild zunehmend 
auf das digitale Format ausrichtet. Wie uns die Freie Presse informierte, werden somit einige 
Rubriken entfallen, darunter das „Geistliche Wort“, das Pfarrerinnen und Pfarrer sowie weitere 
Mitarbeitende der Kirchen Plauens verantwortet haben. Dieser Wegfall betrifft das gesamte 
Verbreitungsgebiet der Freien Presse und wurde seitens des Verlages entschieden. Das   „Geist-
liche   Wort   zum   Sonntag“   wird   letztmalig   am   3.   Juni   2023   in   den Regionalausgaben 
erscheinen. Wir bedauern dies sehr und nehmen dies zum Anlass, allen zu danken, die sich über 
die Jahre hinweg an dieser Arbeit beteiligt haben! 
Die Freie Presse beabsichtigt, der Kirche in einem anderen Format zukünftig einen Platz zu 
geben. Wir als Kirchenbezirk stehen dafür zur Verfügung, um für die Sichtbarkeit unserer Kirche 
in der Gesellschaft zu sorgen. Seitens der Freien Presse wurden wir darauf hingewiesen,   dass   
jederzeit   die   Möglichkeit   besteht,   Informationen   über   kirchliche Ereignisse, wichtige Ver-
anstaltungen, Gottesdienst etc., welche in den Kirchgemeinden stattfinden, bekannt zu geben. 
Das sollten Gemeinden proaktiv tun! (UW)

Nacht der Museen 
 
am Freitag, 23. Juni 2023 

Es ist sehr schön, dass die KG St. Johannis auch in diesem Jahr wieder eine 
von 23 teilnehmenden Museen, Einrichtungen, Firmen und Vereinen  mit  
Veranstaltungen während der Nacht der Museen sein wird.  
 
Unser Programm in diesem Jahr:
• 18:00 Uhr bis 01:00 Uhr wird die Kirche zur Besichtigung geöffnet sein. 
Während dieser Zeit wird sich am Nordportal unser Kirchencafe befinden 
und die Gäste versorgen.
• Von  19:00 Uhr bis 23:00 Uhr zu jeder vollen Stunde wird es Kirchenerklä-
rungen geben. 
Besonderer Fokus wird natürlich in diesem Jahr auf unser neues Fensterbild „Auferstehung“ 
von Michael Triegel  gelegt werden.
• Von 19:30 Uhr an bis 23:30 Uhr immer zur halben Stunde werden uns Kantor Heiko Brosig an 
der Orgel und Matthias Krüger an der Trompete mit musikalischen Intermezzi erfreuen.
Die beliebten Turmführungen auf den Nordturm können in diesem Jahr  aus Personalmangel 
leider nicht angeboten werden. 
Für das Kirchencafe werden noch Helfer, besonders für die Zeit ab 21:00 Uhr  gesucht.  Ich 
denke, es wird wieder ein toller Abend, der allen Helfern und natürlich den zahlreichen Gästen 
viel Spaß bereiten wird.

Bitte melden Sie sich bei mir, wenn Sie uns unterstützen möchten  (Tel. 01708907625).
Stefan Schädlich



Gottesdienste

10

04. Juni
1.Sonntag nach 
Trinitatis

11. Juni
1.Sonntag nach 
Trinitatis

18. Juni
�.Sonntag nach 
Trinitatis

24. Juni
Johannestag

25. Juni
3.Sonntag nach 
Trinitatis

02. Juli
�.Sonntag nach 
Trinitatis

09. Juli
5.Sonntag nach 
Trinitatis

16. Juli
6.Sonntag nach 
Trinitatis

23. Juli
7.Sonntag nach 
Trinitatis

30. Juli
8.Sonntag nach 
Trinitatis

06. August
�.Sonntag nach 
Trinitatis

13. August
10.Sonntag nach 
Trinitatis

10:00 Uhr, St.-Johannis-Kirche: Gottesdienst (Präd. C. Weyer)
mit Kindergottesdienst
10:00 Uhr, Christuskapelle: Gottesdienst (Pfr. R. Zaumseil)

10:00 Uhr, Stephanuskirche: Gottesdienst (Pfr. R. Zaumseil)
14:00 Uhr, St.-Johannis-Kirche:  Gottesdienst mit Tauffest, Tauf-
gedächtnis und anschließendem Gemeindefest (Sup.in U. Weyer), 
Musik: Johannisposaunenchor

10:00 Uhr, Spitzenfestgottesdienst auf dem Altmarkt
10:00 Uhr, Kirche Straßberg: Gottesdienst (Pfr.i.R. H-J. Kutter)

18:00 Uhr, Johanniskirchplatz: Ökumenische Johannisandacht auf 
dem Kirchhof: Sup.in U. Weyer, Musik: Johannisposaunenchor
18:00 Uhr, Friedhof Oberlosa: Johannisandacht (Pfr. R.Zaumseil) 

10:00 Uhr, Gottesdienst auf dem Bärenstein: (Pfr. A.Vödisch), 
Musik: Kirchenchor J-M-P & EMK; Posaunenchor 
10:30 Uhr, Familienkirche Stephanuskirche: (Pfr. R.Zaumseil und 
D.Rödel)

10:00 Uhr, St. Johannis-Kirche: Gottesdienst (Pfr.i.R. D.Bräunig), 
Musik: Blockflötenkreis
10:00 Uhr, Christuskapelle: Gottesdienst (Pfr. R.Zaumseil)

10:00 Uhr, St. Johannis-Kirche: Gottesdienst (Sup.in U.Weyer)
mit Kindergottesdienst, Musik: Kirchenchor
10:00 Uhr, Stephanuskirche: Gottesdienst (Pfr. R. Zaumseil)

10:00 Uhr, St. Johannis-Kirche: Gottesdienst (Präd.C.Weyer), 
Musik: Kammerchor Amigi del Canto 
10:00 Uhr, Stephanuskirche: Gottesdienst (Pfr. R.Zaumseil), Musik: 
Blockflötenkreis

10:00 Uhr, Kirche Straßberg: Gottesdienst (Sup.in U.Weyer)
10:00 Uhr, Stephanuskirche: Gottesdienst (Präd. A.Günther)

10:00 Uhr, St. Johannis-Kirche: Gottesdienst (Sup.in U.Weyer)

10:00 Uhr, St. Johannis-Kirche: Gottesdienst (Sup.in U.Weyer)
10:00 Uhr, Christuskapelle: Gottesdienst (Präd. A.Günther)

 9:30 Uhr, Lutherkirche: Gottesdienst 
10:00 Uhr, Stephanuskirche: Gottesdienst (Pfr. R.Zaumseil)
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Gemeindekreise für Kinder

Christenlehre
Dietrich Moosdorf: 0151 5078495
Hort Neundorf (Schulstraße 8)
Klassen 1-4: Mi. - 14:30-15:30 Uhr
(auch für Kinder, die nicht im Hort 
angemeldet sind)

Christenlehre
Daniela Rödel: 037463-83784
Pfarrhaus Oberlosa
Kl. 1-4 / - 15:00 Uhr 
Kl. 5/6   - 16:00 Uhr
außer 04.07. u. in den Ferien

Christlicher Kindertreff 
„Straßberger Wölfe“ 
Dietrich Moosdorf: 0151 5078495
Pfarrhaus Straßberg (Schulweg 4)
ab Klasse 1: Mi. – 16:30-18:00 Uhr

Krümelkreis der Stephanuskirchgemeinde    
(Krabbelkreis für Kinder) 
Christina Gerbet: 0152 22 38 89 19 
montags, 15:30 Uhr, Pfarrhaus Oberlosa 
Anmeldung mit SMS; Name, Alter und 
Adresse des Kindes angeben

Gemeindekreise für Jugendliche

Junge Gemeinde
freitags 18:00 Uhr, 
JG Raum Sockelgeschoß
Dietrich Moosdorf: 0151 5078495

Junge Gemeinde Theuma
nach Absprache
Pfarrhaus Theuma 
Daniela Rödel: 037463-83784

Konfirmandenstunde 
Theuma-Altensalz u. Stephanus 
Klasse 7: 13.6. / 27.6. jeweils 16:00 Uhr 
Pfarrhaus Oberlosa

Rüstzeit

„6 Wochen Ferien und Lust auf eine coole Zeit, Gemeinschaft und Abenteuer mit anderen Kids 
bzw. Jugendlichen? Dann schaut mal auf der website unserer evangelischen Jugend Vogtland 
www.evjuvo.de vorbei - dort findet ihr noch freie Plätze für Freizeiten in den Sommermonaten! 

Nutzt die Chance auf tolle Erlebnisse und das Kennenlernen neuer Leute :-) Und das Beste: Jesus 
ist definitv immer mit dabei!“
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Grüße aus dem Kinderhaus

Jedes Jahr initiieren die zwei großen Getränkehersteller unserer Region Vogtland die Aktion
„Gemeinsam geht es besser – Frühjahrsputz auf unseren Spielplätzen“. Am Samstag, den 1. April 
haben wir uns erstmalig beteiligt, denn auch in unserem Außengelände gibt es viel zu tun.
So trafen wir uns mit Eltern und Kindern im Garten unseres Kinderhauses.
Wir haben in unseren Sandkästen den Spielsand aufgelockert, die Spielzeugschuppen ent-
rümpelt und aufgeräumt und weitere Spielhäuser gesäubert. Eines hat einen neuen Anstrich 
bekommen. Es wurde Unkraut entfernt und Fallschutz aufgefrischt.
Die große Hilfsbereitschaft unserer Eltern der Glühwürmchen-Gruppe und der Krabbelkäfer-
Gruppe hat uns begeistert. Jeder hat fleißig zugepackt und so konnten wir gemeinsam an diesem 
Vormittag unser Außenspielgelände wieder flott machen.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Helfern, unserem Hausmeister Enrico Schmidt, der nötige 
Werkzeuge organisiert hat und uns engagiert und hilfreich mit Rat und Tat zur Seite stand und 
bei unserem Elternrat, der für den kleinen Hunger zwischendurch einen reichhaltigen Imbiss 
zubereitete. Und natürlich bei den anstoßgebenden Getränkeherstellern, die uns ausreichend 
Erfrischungsgetränke zur Verfügung stellten. (CP)

Am Mittwoch, dem 5. April feierten wir mit unseren Kindern traditionell unser Osterfest. Am 
Vortag wurde in allen Gruppen ein Osterbrot gebacken. Jedes Kind brachte noch etwas Leckeres 
mit und so entstand ein festliches Frühstück für alle Kinder.
Dann gab es für alle eine christliche Andacht. Wir hörten und sahen, wie Jesus am Palmsonntag 
seine Freunde in Jerusalem zum jüdischen Passahfest besuchte. Die Menschen streuten ihm zu 
Ehren Palmzweige auf den Boden. Er feierte mit seinen 12 Jüngern das letzte Abendmahl. Jesus 
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trug sein Kreuz auf eine Anhöhe bei Jerusalem, starb dort und war am 3. Tag auferstanden.  
Unsere Kinder lauschten aufmerksam und wir sammelten unsere Gedanken in einem Gebet, 
dass wir zu Ostern die Auferstehung Jesus Christus feiern. 
Anschließend ging es für alle Kinder in den Garten, wo der Osterhase für jeden ein kleines Oster-
nest versteckt hatte. 

Mit Kindern ist jeder Tag wie ein Neubeginn, denn sie sehen die Welt mit anderen Augen und 
stellen unendlich viele Fragen. Wir wünschen allen Gemeindemitgliedern einen wunderschö-
nen Sommer und jeden Tag einen bewussten Moment, um wahrzunehmen, was uns das Leben 
doch für wundervolle Geschenke macht. (KW)

Das Team aus dem ev. Kinderhaus „Spatzennest“
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„Die schönsten Himmelslieder“ – ein Konzert mit Björn Casapietra

Sonntag, 16. Juli, 17:00 Uhr, St.-Johannis-Kirche

Der Sänger und Schauspieler Björn Casapietra ist seinem Motto über die Jahre stets treu geblie-
ben: Musik muss Herz und Seele berühren sowie Hoffnung und Zuversicht unter die Menschen 
bringen, besonders in unruhigen Zeiten. Welche Lieder vermögen dies besser als vertonte 
Gebete – seit nunmehr 20 Jahren sind sie Teil von Casapietras Chart-Erfolgen.
Die Lieder des Himmels sollen Casapietras Publikum im Innersten berühren. So überzeugt der 
Tenor nicht nur seit Jahren mit seiner musikalischen Darbietung, vielmehr spannt Björn Casa-
pietra mit seiner gefühlvollen Stimme 
und seinem speziellen und augenzwin-
kernden Humor einen eindrucksvollen 
Bogen von der klassisch-geistlichen bis 
zur weltlichen Musik und belegt so, 
dass es keinen Widerspruch zwischen 
Anspruch und Unterhaltung gibt.
Sein Repertoire umfasst neben geist-
lichen Liedern wie „Panis Angelicus“, 
Mozarts „Ave Verum“, Schuberts 
berühmtes „Ave Maria“ ebenso das 
weltberühmte „You Raise Me Up“. Aber 
auch der Sensationserfolg von „Gabri-
ellas Song“ aus dem Kinofilm „Wie im 
Himmel“, das traumhafte „Guten Abend, 
gut Nacht“ von Johannes Brahms oder 
auch eine ergreifende Interpretation 
von Leonard Cohens „Hallelujah“ stehen 
auf Casapietras Plan für einen unverges-
slichen Konzertabend.
Hohe Musikalität und das außerge-
wöhnlich baritonal warme Timbre seiner 
Stimme sprechen für sich. Jiddische 
Wiegenlieder, italienische geistliche 
Gesänge, die Vertonung von Bonhoef-
fers „Von guten Mächten wunderbar geborgen“ – gleich was Casapietra singt: Lassen Sie sich 
von ihm entführen in eine Welt voll Harmonie, genießen Sie oder singen Sie mit! Als Zeichen 
der Solidarität mit den Menschen in der Ukraine hat Björn Casapietra das ukrainische Lied „Eine 
Mondscheinnacht“ mit in sein Programm aufgenommen.
Casapietra wird im Konzert ausdrucksstark und einfühlsam vom Pianisten Peter Forster beglei-
tet.   
Tickets ab 33,75€ gibt es im Pfarramt des Kirchgemeindbundes, Untere Endestr. 4 und online bei 
Eventim.                                                                                                                       (AH/HB)                    
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Konzert mit Orange Voices – Gospel, Spiritual – Rock - Soul

Samstag, 03. Juni, 18:00 Uhr, Stephanuskirche Oberlosa

Willkommen und hereinspaziert in die Welt von Orange Voices, den ‘orangefarbenen Stimmen’ 
aus dem Vogtland! Als passionierte Freizeitsänger und Freizeitsängerinnen teilen die Mitglieder 
des Chores seit dem Jahr 2001 ihre unstillbare Liebe und wachsende Begeisterung für die Musik. 
Zu diesem Konzert erwarten Sie:
▪  Etwa zwanzig klangfarbene Stimmen in Sopran, Alt, Tenor und Bass… 
▪  Die Sängerinnen und Sänger gehüllt in individuell orangefarbene Stoffe… 
▪  Dazu ein wohldosierter Mix an Instrumentarium im Gepäck… 
▪  Jede Menge Spaß, Enthusiasmus und Sangesfreude…
Eintritt frei. Am Ausgang wird um Spenden gebeten. (Quelle: Website von Orange Voices)
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Pfarrhaus St. Johannis, Untere Endestr. 4 (und Johanniskirche)
Kirchenvorstand Johannis  Mo. 29.06.   Mo. 28.08.  18:00 Uhr 

Frauenkreis Mittendrin  nach Absprache, monatl. dienstags 19:00 Uhr 
Jutta Läster (0175 1040373)   

Bibelkreis   mittwochs   15:00 Uhr 
Infos: Erich Eichhorn (224869)   

Gottesdienst-Team   Mi. 28. 06.   19:00 Uhr 
Melanie Modes (0171 3127039)    

Gebet für die Stadt   Mi. 07.06. Mi. 05.07. 18:00 Uhr 
Johannissaal     

Friedensgebet    mittwochs   18:00 Uhr 
Johanniskirche

Besuchsdienst Geburtstage    Di. 20.06.  17:00 Uhr
Infos Ilona Frank (525810)

 

Komturhof 
Gottesdienste:   Do. 01.06.   10:15 Uhr 
Pfn. und Pfr. i.R. Schnabel (391045) Do. 15.06.  . 
          
  

Straßberg
Gemeindekreis „Frohe Runde“ Di. 06.06.  Juli / August 
„Cambrinus“   Grillfest  Sommerpause
Christine Frost (133396)  17:00 Uhr                        

Mi. 01.02.
Mi. 01.03.
Mi. 05.04.

Neundorf
Kindergottesdienst   Mi. 21.06.   10:00 Uhr 
nicht nur für Kinder aus dem Kinderhaus       
 
Seniorenkreis Neundorf  Do. 15.06.   15:00 Uhr 
Margita Bischof: (135993)  (Pfr. Zaumseil) 

Novent     Do. 15.06.   Do. 13.07.  10:00 Uhr 
Pfr. Zaumseil (037431 88268)
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Hauskreise
Frauengesprächskreis   Mi. 28.06. Mi. 19.07. 16:00 Uhr 
Karin Hoffmann (422665)    Mi. 09.08.

Dienstagskreis   dienstags     20:00 Uhr 
Karl-Heinz-Frank (525810) 

Stephanusgemeinde 
Bibel- und Gebetskreis  dienstags    13:30 Uhr 
Christuskapelle     
Jürgen Nungesser (4683286)

Bibelstunde Mammenstraße  Mi. 07.06. Mi. 05.07. 16:30 Uhr 
Pfr. Zaumseil (037431-88268)         
  
Seniorenkreis Christuskapelle Mi. 21.06. Mi. 23.08. 14:00 Uhr  
Hans-Peter Richter (443066)
Pfr. Zaumseil (037431 88268)     

„Frauensachen“ Christuskapelle Di. 13.06.  Sommerpause
Sup.in Weyer (224317)   Sommerausfahrt 
          
Plauener Männerrunde     Fr. 02.06. Fr. 04.08.  19:30 Uhr 
Christuskapelle 
Horst Joneit (440923) 

Seniorenkreis Oberlosa  Mi. 07.06. Mi. 05.07. 14:00 Uhr 
Pfr. Zaumseil (037431 88268)  im Pfarrhaus
      
Singkreis Oberlosa:   Do. 29.06. Do. 13.07. 19:30 Uhr 
Katrin Haymann (037463 772701)   

Besuchsdienstkreis Christuskapelle    
Rainer Zaumseil (037431 88268)     

Straßberg
Gemeindekreis „Frohe Runde“ Di. 06.06.  Juli / August 
„Cambrinus“   Grillfest  Sommerpause
Christine Frost (133396)  17:00 Uhr                        
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St.-Johannis-Kirchgemeinde

Verstorben 
Johanna Gertraude Winkler, 78 Jahre
Margarete Knott, 72 Jahre

Einsegnung zur Goldenen Hochzeit
Christiane & Henry Hofmann 

Getauft in der Kirche Straßberg  
Mika Gerstner

Ruf zur Fürbitte

Hausbesuche  Pfr. Zaumseil
Bitte sehr gern telefonisch anfordern!

Liebe Gemeindeglieder,
persönliche Gespräche und gemeinsame 
Gebete sind gut für die Seele. Ich sehe  es 
als eine wichtige Aufgabe an, Ihnen dafür zur 
Verfügung zu stehen. Es gibt auch Gemeinde-
glieder, die mich von Zeit zu Zeit zu solchen 
Dingen einladen. Bitte scheuen Sie sich nicht, 
mich anzurufen, um z.B. auch ein Hausabend-
mahl zu feiern oder eine Krankensalbung zu 
vollziehen. Dazu muss nicht unbedingt erst 
ein ernster Anlaß vorliegen. Freudige Anlässe 
wären z.B. hohe Geburtstage oder Jubiläen. 
Aber auch ohne speziellen Anlass komme ich 
gern zu Ihnen nach Hause. 

Ihr Pfarrer Rainer Zaumseil

Stephanuskirchgemeinde

Verstorben
Manfred Schmidt, 89 Jahre
Karin Rosenblatt, 78 Jahre
Jona Gerbet, �� Jahre
Helga Schmidt, 86 Jahre
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Gaststätte mit 
35 Sitzplätzen
Essen auf Rädern
Buffets auch außer Haus

www.cambrinus.de

Gaststätte Cambrinus 
Haupstr. 21 08527 Plauen/Straßberg

Familie Frost
Tel. 03741/133396
Ausflugsgaststätte, 
Kamin, Kaffeebar, 
Behindertentoilette, 
großer Parkplatz 
vorm Haus

20
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Kirchgemeindebund

Kirchgeldkonto:
Sparkasse Vogtland
IBAN: DE96 8705 8000 0101 0406 60

Kompetenzzentrum Friedhof

Friedhof I / II
Sparkasse Vogtland
IBAN: DE04 8705 8000 3100 1082 98

Impressum | Gemeindebrief St.-Johannis-Kirchgemeinde & Stephanuskirchgemeinde Plauen |
Verantwortlich Superintendentin Ulrike Weyer | Layout S. Truppel | 
Redaktionsteam Pfarrer R. Zaumseil, K-H. Frank, M. Grünert, D. Moosdorf, D. Rödel, C. Pötzsch-
ner, Y. Sachs, H. Brosig | Druck Gemeindebrief-Druckerei Groß Oesingen | Auflage 1500

St. Johannis

Sparkasse Vogtland
Kirchgemeindekonto:
IBAN: DE56 8705 8000 3000 0062 72

Stephanusgemeinde

Kirchgemeindekonto:
IBAN: DE87 8705 8000 3350 0003 38

Kantorei

Kirchenchor  
 

donnerstags, 19:00 Uhr, Johannissaal

Johannisposaunenchor  
dienstags, 19:30 Uhr 

Blockflötenkreis  
 

mittwochs, 18:15 Uhr (nach Vereinbarung)

Kirchenspatzen (ab 4 Jahre)  
donnerstags, 16:30 Uhr, Lutherhaus

Singschule Kurrende II 
 

mittwochs, 16:30 Uhr, Lutherhaus

(ab 3. Klasse)
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Büro Kirchgemeindebund und 
Johannisgemeinde 
Untere Endestr. 4 
08523 Plauen
(Zentrale Verwaltung) 
Tel.: 03741-22 69 59 
kgb.plauen@evlks.de
(Johannisgemeinde) 
Tel.: 03741-22 69 57 
kg.plauen_stjohannis@evlks.de
 
Öffnungszeiten  
Mo. - Fr.: 10:00 - 12:00 Uhr 
Di.: 14:00 - 17:00 Uhr

Pfarramt des Kirchgemeindebundes Plauen

Mathias Grünert 
Bereichsleiter Verwaltung 
Funk: 01577 3595250 
mathias.gruenert@evlks.de

www.kirche-plauen.de

www.johanniskirche-plauen.de

Friedhofsverwaltung 
Friedhof 1

(Oberlosa, Neundorf, Straß-
berg, Thiergarten) 
Ansprechpartner: 
Herr Schwarz, Frau Heck, 
Frau Engelmann

Reißiger Str. 57
08525 Plauen
Tel.: 03741-22 35 21
Fax: 03741-22 45 95
info@friedhof-plauen.de
www.friedhof-plauen.de

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 9:00 bis 12:00 Uhr
Di. 14:00 bis 17:00 Uhr
Do. 14:00 bis 18:00 Uhr

Gemeindebüro 
Stephanusgemeinde  
Kirchplatz 11 
08527 Plauen-Oberlosa 
Tel.: 03741-44 44 45 
kg.plauen-stephanus@evlks.de
 
Öffnungszeiten 
Mi.: 14:00 – 17:00 Uhr

Ev. Kinderhaus „Spatzennest“
(Krippe und Kindergarten)

Leiterin: Claudia Pötzschner 

Am Anger 8
08527 Plauen
Tel.: 03741-13 33 81
kiga-spatzennest.plauen@evlks.de

Ev. Hort am Taubenhübel 
Neundorf

Leiterin: Yvonne Sachs 

Schulstraße 8
08527 Plauen
Tel.: 03741-39 11 39
hort-spatzennest.plauen@evlks.de

Kirchner

Enrico Schmidt
Tel.: 0151 - 11 63 90 49
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St.-Johannis-Kirchgemeinde Plauen
Öffnungszeiten
Di, Do, Fr - 10:00 bis 12:00 Uhr
Di - 14:00 bis 17:00 Uhr

Büro Straßberg
Schulweg 4
08527 Straßberg
Tel.: 03741-13 32 41  
Fax: 03741-39 11 53
Öffnungszeiten
Mi - 9:00 bis 11:00 Uhr

Stephanuskirchgemeinde Plauen 
Kirchplatz 11
08527 Plauen - Oberlosa
Tel. : 03741 - 44 44 45
Funk: 0157 73595250 
kg.plauen-stephanus@evlks.de
Öffnungszeiten
Mi - 14:00 bis 17:00 Uhr

Kirchner 

Enrico Schmidt
Tel.: 0151-11 63 90 49

Ev. Kinderhaus „Spatzennest“ 
(Krippe und Kindergarten)

Am Anger 8
08527 Plauen
Tel.: 03741-13 33 81
post@kinderhaus-plauen.de
Leiterin: Claudia Pötzschner 
(ab 2020)

Ev. Kinderhaus „Spatzennest“ (Hort)

Schulstraße 8
08527 Plauen
Tel.: 03741-39 11 39
hort-spatzennest@
t-online.de
stellv. Leiterin und 
Ansprechpartnerin Hort: 
Yvonne Sachs

Runder Tisch für Demokratie, Toleranz und 
Zivilcourage im Vogtlandkreis

Untere Endestr. 4
08523 Plauen
Tel.: 03741-1469776
Mobil: 0172 7542612
ulrike.liebscher@evlks.de
Koordinatorin: 
Ulrike Liebscher
Öffnungszeiten
nach Vereinbarung

Pfarrämter der Ev.-Luth. Kirchgemeinden

Untere Endestraße 4 
08523 Plauen
Tel.: 03741-226957  
Fax: 03741-226958
kg.plauen_stjohannis@evlks.de
Verwaltung: Mathias Grünert

Unsere Gemeinden im Internet:
https://kirche-plauen.de

Friedhofsverwaltung im Friedhof I
(Oberlosa, Neundorf, Straßberg, Thiergarten)
Reißiger Str. 57
08525 Plauen
Tel.: 03741-223521 
Fax: 03741-22 45 95
info@friedhof-plauen.de 
Ansprechpartner: Herr Schwarz, Frau Heck, 
Frau Engelmann
Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr   9:00 bis 12:00 Uhr
Di   14:00 bis 17:00 Uhr
Do  14:00 bis 18:00 Uhr
www.friedhof-plauen.de
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(Krippe und Kindergarten)
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08527 Plauen
Tel.: 03741-13 33 81
post@kinderhaus-plauen.de
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08527 Plauen
Tel.: 03741-39 11 39
hort-spatzennest@
t-online.de
stellv. Leiterin und 
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Untere Endestr. 4
08523 Plauen
Tel.: 03741-1469776
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Pfarrämter der Ev.-Luth. Kirchgemeinden

Untere Endestraße 4 
08523 Plauen
Tel.: 03741-226957  
Fax: 03741-226958
kg.plauen_stjohannis@evlks.de
Verwaltung: Mathias Grünert

Unsere Gemeinden im Internet:
https://kirche-plauen.de

Friedhofsverwaltung im Friedhof I
(Oberlosa, Neundorf, Straßberg, Thiergarten)
Reißiger Str. 57
08525 Plauen
Tel.: 03741-223521 
Fax: 03741-22 45 95
info@friedhof-plauen.de 
Ansprechpartner: Herr Schwarz, Frau Heck, 
Frau Engelmann
Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr   9:00 bis 12:00 Uhr
Di   14:00 bis 17:00 Uhr
Do  14:00 bis 18:00 Uhr
www.friedhof-plauen.de
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Pfarrer
Hans-Jörg Rummel
Untere Endestraße 4
08523 Plauen
Tel.: 03741-22 69 57
Mobil: 0175 7331999
hans_joerg.rummel@evlks.de

Gemeindepädagoge
Dietrich Moosdorf
Tel.: 0151 5078495
moosid@t-online.de

Gemeindepädagogin
Daniela Rödel
Tel.: 037463 - 83 784      
daniela.roedel@evlks.de

Die Anschriften, Telefonnummern und Öffnungszeiten der Pfarräm-
ter, Friedhofsverwaltungen und des Kindergartens finden Sie auf 
der Innenseite.

Unsere Mitarbeiter im Verkündigungsdienst sind für Sie da:

Kantor
Heiko Brosig
Tel.: 03741-28 02 21 2
Tel.: 03741-22 30 40
H.Brosig@live.de

Superintendentin
Ulrike Weyer
Untere Endestraße 4
08523 Plauen
Tel.: 03741-22 43 17
ulrike.weyer@evlks.de

  

Aktuelles aus der 
Johannisgemeinde Plauen 

 
https://johanniskirche-plauen.de/aktuelles/ 
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(Johannisgemeinde) 
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der Innenseite.

Unsere Mitarbeiter im Verkündigungsdienst sind für Sie da:

Kantor
Heiko Brosig
Tel.: 03741-28 02 21 2
Tel.: 03741-22 30 40
H.Brosig@live.de

Superintendentin
Ulrike Weyer
Untere Endestraße 4
08523 Plauen
Tel.: 03741-22 43 17
ulrike.weyer@evlks.de

  

Aktuelles aus der 
Johannisgemeinde Plauen 

 
https://johanniskirche-plauen.de/aktuelles/ 

Pfarrer
Rainer Zaumseil
Schneckengrüner Str. 1
08539 Leubnitz
Tel.: 037431-88 26 8
Mobil: 0177-7079027
rainer.zaumseil@evlks.de
Krankenhaus: 
03741-494409 (Di + Fr) Kantor

Heiko Brosig
Tel.: 03741-28 02 212
Mobil: 0177-1732829
H.Brosig@live.de


